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AKTUELLES AUS DER 17. KALENDERWOCHE VON STEPHAN BRANDNER  

 

Liebe Freunde und Förderer, liebe Mitglieder der AfD. Eine aufregende und ereignisreiche Woche liegt 

hinter uns. Diese Zusammenstellung soll Ihnen einen Überblick über die wichtigsten Themen der Woche, 

meine Pressemitteilungen und Termine geben. Viel Kurzweile beim Lesen und eine schöne Woche wünscht 

Euer/ Ihr  

Stephan Brandner  

1. Pressemitteilungen: 
 

1. Amtsausstattung der Ex-Kanzler gesetzlich regeln 

 

Den ehemaligen Kanzlern der Bundesrepublik Deutschland stehen auf unbegrenzte Zeit Räume 

und Personal zur Verfügung. Beides wird vom Steuerzahler finanziert.  

 

Der Parlamentarische Geschäftsführer der AfD-Bundestagsfraktion, Stephan Brandner, meint, dass 

es an der Zeit ist, eine gesetzliche Regelung diesbezüglich auf den Weg zu bringen, die die 

Leistung für Ex-Kanzler deutlich reduziert. Dabei verkennt er nicht, dass sich für einen begrenzten 

Übergangszeitraum durchaus Aufgaben für einen ehemaligen Kanzler ergeben könnten, nicht aber 

bis zu dessen Lebensende. Daher hat die AfD-Fraktion unter Federführung Stephan Brandners 

einen entsprechenden Gesetzentwurf auf den Weg gebracht:  

 

„Dass ehemalige Kanzler bis zu ihrem Lebensende mehr Mitarbeiter benötigen sollen als aktive 

Politiker, erschließt sich nicht. Wir wollen eine gesetzliche Regelung, die in engen Grenzen klare 

Regeln für ehemalige Kanzler aufzeigt. Dass die FDP als Regierungsfraktion dies genauso sieht, 

freut uns. Wir hoffen daher auf deren Zustimmung zu unserem Gesetzentwurf.“ 
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2. Schluss mit der Schaffung von Versorgungsposten! 

Die Bundesregierung plant erneut einen massiven Stellenzuwachs im Vergleich zur vergangenen 

Legislaturperiode. Eine aktuelle Auswertung des Haushaltsentwurfs 2022 zeigt: Es sollen weitere 

758 Beamtenstellen in den Bundesministerien geschaffen werden. 

Stephan Brandner, stellvertretender Bundessprecher der Alternative für Deutschland, zeigt sich 

verwundert, ob der Tatsache, dass insbesondere die FDP in ihrer Zeit als Opposition 

Stellenzuwächse bei der Bundesregierung hart kritisiert hatte.  

„Die Altparteien machen sich den Staat zur Beute! Was die FDP als Opposition gefordert und 

versprochen hatte, ist nun in der Regierung nichts mehr wert. So zeigt sich, dass die aktuelle 

Bundesregierung keinen Deut besser ist als die letzte: statt den dringend notwendigen 

Einsparungen werden mehr und mehr teure Beamtenposten in den Ministerien geschaffen. 

Offenbar nutzt insbesondere die FDP ihre absehbar kurze Zeit in der Regierung, ihr Klientel 

unterzubringen. Das ist schäbig und durchschaubar.“ 
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3. Grünes Einbürgerungs-Schnellverfahren für fragwürdige Ex-Greenpeace-Chefin 

Bereits zwei Monate nach Amtsantritt der Ampelregierung erhielt Ex-Greenpeace-Chefin Jennifer 

Morgan die nötige Einbürgerungsurkunde, um das Amt der neuen Staatssekretärin für weltweite 

Klimaverhandlungen im Auswärtigen Amt antreten zu können. 

Stephan Brandner, stellvertretender Bundessprecher der Alternative für Deutschland, kritisiert das 

Verfahren und macht deutlich, dass eine solche Extrawurst völlig unangebracht sei. 

 

„Zur deutschen Staatsbürgerschaft erhält Morgan noch sofort den hochdotierten Posten als 

Staatssekretärin obendrauf, etwa 15.000 Euro monatlich. Und das alles für die Verantwortliche 

von nicht nur idiotischen, sondern auch hochgefährlichen, ja kriminellen Aktionen von 

Greenpeace.  Dass eine solche Ideologin nun als Staatssekretärin auf Kosten und im Sinne der 

deutschen Bürger tätig werden soll, ist absurd. Die Regierung hat sich schlicht auf Kosten des 

Steuerzahlers eine Lobbyistin eingekauft und beschädigt damit das Ansehen der Demokratie ein 

weiteres mal.“ 
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2. Staatliche Unternehmensförderung muss im Erfolgsfall zurückerstattet werden 

 

Wie sich aus der Antwort der Bundesregierung auf eine schriftliche Anfrage des AfD-

Bundestagsabgeordneten Stephan Brandner ergibt, hat das Bundesministerium für Bildung und 

Forschung (BMBF) das Unternehmen BioNTech seit seiner Gründung mit insgesamt 396 Millionen 

Euro gefördert. Von dieser Gesamtsumme entfallen allein 375 Millionen Euro auf die 

Projektförderung im Rahmen des „Sonderprogramms zur Beschleunigung von Forschung und 

Entwicklung dringend benötigter Impfstoffe gegen SARS-CoV-2“ in den Jahren 2020 und 2021 

innerhalb dessen die Entwicklung von BioNTechs COVID-19-Impfstoff durch das BMBF 

erfolgreich unterstützt wurde. 

  

Stephan Brandner kritisiert, dass eine Rückzahlung der Mittel nicht vorgesehen ist und das obwohl 

BioNTech im Jahr 2021 mehr als zehn Milliarden Euro Gewinn gemacht hat: 

  

„Es kann nicht sein, dass der Steuerzahler – natürlich ohne gefragt zu werden – fast 400 Millionen 

Euro in ein Unternehmen steckt und dadurch die Inhaber dieses Unternehmens zu den reichsten 

Deutschen und zu Milliardären werden. Der hart arbeitende Handwerker, der pünktlich seine Steuern 

zahlt, hat davon leider nichts. Die Förderung von Unternehmen muss so ausgestaltet werden, dass im 

Erfolgsfall die hohen Summen zurückerstattet werden und nicht Steuergelder zur persönlichen 

Bereicherung von Unternehmern verprasst werden.“ 
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3. Brandner (AfD): Aktuelle Videos: 
 

1. Fünf Fragen – Fünf Antworten 

 

 
 

https://www.youtube.com/watch?v=ur94kLR2ZkU 

 

 

2. Steuermittelgeförderter Verein grenzt AfD aus! 

 

 
 

https://www.youtube.com/watch?v=RcRPp8hc77I 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=ur94kLR2ZkU
https://www.youtube.com/watch?v=RcRPp8hc77I


 
 
 
 
 
 

Stephan Brandner  
Mitglied des Deutschen Bundestages 

4. Mehr von Stephan Brandner: 
 

1. Brandner fragt nach (zur Weiterleitung auf das Bild klicken) 

 

 

2. Brandner fragt nach (zur Weiterleitung auf das Bild klicken) 

 

 

https://www.brandner-im-bundestag.de/anfragen/schriftliche-frage-2556-maerz-2022.html
https://www.brandner-im-bundestag.de/anfragen/schriftliche-frage-2554-maerz-2022.html
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3. Kundgebung in Deggendorf und Lauingen 
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5. Kommende Termine: 
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Die neue Klartext (zur Weiterleitung auf das Bild klicken) 

 

 

 

https://www.brandner-im-bundestag.de/fileadmin/user_upload/Dateien/Brandner-Zeitung-Ausgabe-15.pdf
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Hier können Sie Stephan Brandner eine Frage stellen:  

 

https://www.abgeordnetenwatch.de/profile/stephan-brandner  

 

Anregungen zum Wochenrückblick oder Abmeldung bitte hier: 

 

stephan.brandner.ma04@bundestag.de 

https://www.abgeordnetenwatch.de/profile/stephan-brandner
mailto:stephan.brandner.ma04@bundestag.de
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